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Herzlich willkommen!  

Die Spielgemeinschaft Thalfang/ Berglicht mit seinen beiden  

Seniorenmannschaften heißen Sie und Euch  

mit der dritten Ausgabe 2023 unserer Stadionzeitschrift „SEPPI“ 

auf dem Kunstrasen in Thalfang herzlich willkommen!  

 

Wir begrüßen zu den Heimspielen unserer Mannschaften unsere 

Gäste aus Kröv und Hilscheid mit ihren Trainern, die Schiedsrichter 

sowie alle Zuschauer recht herzlich und wünschen allen 

Sportfreunden spannende und schöne Momente auf unserer 

Sportanlage!  
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Grußwort  
  

  

Liebe Sportfreunde,  

 

mit der Spielkreisreform wurden die Ligen unserer ersten und zweiten Mannschaft kräftig 

durchgemischt.  

Unsere erste Mannschaft startete wie im letzten Jahr als einer der Favoriten in der 

Kreisliga B12. Die Vorfreude auf die neuen Duelle und die disziplinierte Arbeit des 

Trainers sowie der Mannschaft haben uns die Hinrunde als Tabellenerster abschließen 

lassen. Mit dem Duell gegen die SG Mont-Royal Kröv und im Folgespiel gegen die SG 

Mühlheim-Brauneberg geht es nun in die wohl verdiente Winterpause.  

 

Für unsere zweite Mannschaft, welche mit einem gestärkten Trainingsbetrieb unter 

Leitung von Peter Weckschmied Entwicklung zeigt, liefen die ersten Spiele im neuen 

Spielkreis etwas holprig an. Im Laufe der Hinrunde konnten dennoch wohl verdiente 

Punkte eingefahren werden. Die C-Klasse Staffel 22 zeigt ein höheres Niveau zum 

Vorjahr, bringt jedoch kürzere Anfahrtswege und interessante Duelle.  

 

Mit dem Derby gegen die SG Gielert/Hilscheid II gilt es nun die schmerzliche Niederlage 

des Hinspiels vor der Winterpause vergessen zu machen.  

 

Hinweisen möchte ich auch auf unsere gute Jugendarbeit. Im Innenteil dieser Ausgabe 

finden sich großartige Berichte zur F-, E- und C-Jugend, sowie ein Artikel zur Erneuerung 

des Minifelds nach Vandalismus. 

 

Danken möchte ich an dieser Stelle den treuen Fans, die unsere Teams in Heim- und 

Auswärtsspielen unterstützen, allen engagierten Mitgliedern, die ehrenamtlich Dienste 

übernehmen und den Sponsoren, welche uns finanziell unterstützen. 

  

Am 25.11.2023 findet wie jedes Jahr der „Letzte Markt“ in Thalfang statt. Dort sind wir 

wieder mit einem Stand vertreten und sorgen für die leibliche Verköstigung. Über einen 

Besuch Ihrerseits würden wir uns sehr freuen. 

  

Mit sportlichen Grüßen  

 

Die Seppi Redaktion 
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Thalfang: Der erneute Herbstmeister 
 

Thalfang kann sich erneut mit Stolz als Herbstmeister des laufenden Fußballwettbewerbs 

bezeichnen. Das Team hat es geschafft, zum wiederholten Male den ersten Platz in der 

Tabelle zu erobern. Mit einer beeindruckenden Serie von Siegen und herausragenden 

Leistungen hat Thalfang erneut gezeigt, dass sie zu den besten Teams gehören. 

 

Der Erfolg von Thalfang ist das Ergebnis einer kontinuierlichen harten Arbeit und 

Entschlossenheit. Das Trainerteam und das Management haben es geschafft, die 

Mannschaft optimal vorzubereiten und auf Erfolgskurs zu halten. Spieler mit 

außergewöhnlichen Fähigkeiten und einem starken Teamgeist haben maßgeblich dazu 

beigetragen, dass Thalfang erneut an die Spitze der Tabelle aufgestiegen ist. 

 

Die beeindruckende Balance zwischen Angriff und Verteidigung ist ein weiterer Faktor, 

der Thalfang zu einem gefährlichen Gegner macht. Das Team hat nicht nur eine starke 

Offensive, sondern auch eine solide Defensive, die es ihnen ermöglicht, Gegentore zu 

minimieren und Spiele zu kontrollieren. Die Spieler agieren als eine gut geölte Maschine 

und arbeiten zusammen, um die gesteckten Ziele zu erreichen. 

 

Die Fans von Thalfang sind begeistert und voller Stolz auf ihr Team. Sie haben das Team 

während der Spiele lautstark unterstützt und sind zu einer enthusiastischen Fangemeinde 

geworden. Die Unterstützung der Fans hat zweifellos dazu beigetragen, den Spielern den 

nötigen Rückhalt und Ansporn zu geben. 

 

Thalfang hat bewiesen, dass sie zu den besten Teams gehören und dass sie bereit sind, 

um Siege zu kämpfen. Der erneute Herbstmeistertitel ist ein großer Erfolg und zeigt die 

Konstanz und Stärke des Teams. Nun gilt es, den Fokus auf die kommenden Spiele zu 

richten und weiter hart zu arbeiten, um den Erfolg auch in der zweiten Hälfte der Saison 

fortzusetzen. 

 

Das Team von Thalfang hat den Respekt ihrer Gegner gewonnen. Mit ihrer 

beeindruckenden Leistung als erneuter Herbstmeister sind die Erwartungen hoch, aber 

Thalfang hat zweifellos das Potenzial, diese zu erfüllen und noch größere Erfolge zu 

erzielen. Das Ziel ist klar: Den Titel zu verteidigen und die Saison als Meister 

abzuschließen. 
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Thalfang 2: Ein kämpferisches Team auf dem drittletzten Platz 

 
Thalfang 2 befindet sich in der aktuellen Saison des Fußballs auf dem drittletzten Platz, 

was zweifellos eine herausfordernde Situation für das Team darstellt. Trotz dieser 

Platzierung hat die Mannschaft jedoch gezeigt, dass sie kämpferisch ist und sich bemüht, 

ihre Leistung zu verbessern. 

 

Die Spieler von Thalfang 2 haben in dieser Spielzeit mit einigen Herausforderungen zu 

kämpfen gehabt. Es gab Schwierigkeiten, konstante Ergebnisse zu erzielen und die 

notwendigen Punkte einzufahren, um in der Tabelle aufzusteigen. Dennoch ist das Team 

bemerkenswert, da es in jedem Spiel hart kämpft und nie aufgibt. 

 

Es ist wichtig anzuerkennen, dass der drittletzte Platz nicht das volle Potenzial von 

Thalfang 2 widerspiegelt. Das Team hat zweifelsohne talentierte Spieler, die in der Lage 

sind, beeindruckende Leistungen zu erbringen. Es bedarf jedoch einer intensiven 

Selbstreflexion und Analyse, um die Schwachstellen zu identifizieren und Lösungen zu 

finden, um die Tabellenposition zu verbessern. 

 

Ein Schlüsselfaktor für Thalfang 2 wird die Verbesserung der Effektivität vor dem 

gegnerischen Tor sein. Das Team muss an seiner Torgefährlichkeit arbeiten und 

Möglichkeiten nutzen, um mehr Treffer zu erzielen. Hierbei können ein verbessertes 

Zusammenspiel, eine präzisere Schusstechnik und eine bessere Ausnutzung von 

Torchancen helfen. 

 

Es ist wichtig zu betonen, dass der drittletzte Platz nicht das Ende der Reise für Thalfang 

2 bedeutet. Es gibt noch genügend Zeit und Spiele, um sich zu verbessern und in der 

Tabelle aufzusteigen. Mit harter Arbeit, Entschlossenheit und einem klaren Plan können 

sie ihre Situation verändern und erfolgreichere Ergebnisse erzielen. 

 

Thalfang 2 hat bewiesen, dass sie ein kämpferisches Team sind, das sich nicht so leicht 

geschlagen gibt. Es liegt nun an ihnen, die Herausforderungen anzunehmen, ihre 

Schwachstellen anzugehen und ihr volles Potenzial auszuschöpfen. Mit der 

Unterstützung der Fans und der Entschlossenheit des Teams ist es möglich, den 

drittletzten Platz hinter sich zu lassen und in der Tabelle aufzusteigen. 
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Die Gegner unserer SG im Blick   
  

Gegner der 1. Mannschaft 

 

SG MONT ROYAL KRÖV II 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trainer: Johannes Röhl; Co-Trainer: Michael Nilles 

Kapitän: Jannik Obczernitzki 

Beste Torschützen: Lasse Müller (9Tore, 7Volagen) 

Letztes Ergebnis 9:1 Niederlage gegen TuS Platten 

  
Kader:  
Tor: Pascal Burg; Bastian Bauer; Matthias Thullen 

Abwehr: Axel Schnitzius; Johannes Röhl; Thomas Mohr; Henry Kallfelz; Luca Keller; Luca 

Downs; Kilian Gorissen; Jan Dahn; Fi Dan; Beluli 

Mittelfeld: Christopher Siweris; Vitus Reis; Niklas Schwendemann; Nick Pauli; Lui Petry; 

Jannik Obczernitzki; Jason Oetzel; Lasse Müller; Michael Nilles; Sebastian Kolay;  

Joshua Luchs; Elias Burg 

Angriff: Driton Zumeri; Domink Spier; Constantin Schaar; Christian Krüger 
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Gegner der zweiten Mannschaft 
 

SG Gielert/Hischeid II 
 

 

Trainer: Marec Caspary  

Bester Torschütze: Raphael Sausen(6Tore) 

Letztes Ergebnis: 8:0 Niederlage gegen Sv Gutweiler II  

 

Kader:  
Torwart: Robin Nepi; Leon Thome; Luca Thömmes 

Abwehr: Rouven Schording; Thomas Schumacher;Sebastian Knob; Martin Kläs; 

Andreas Knackstedt; Manuel Kimmling; Daniel Keuper;Daniel Gregorius; 

Friedl; Michael Fetzer; Mariusz Dziedzic; Leon Bremer 

Mittelfeld: Piotr Zarzeka; Tim Weidke; Lukas Wolf; Raúl Alexandru Trufan; Lukas 

Thome; Björn Schlensog; Danny Roth; Luis Petry; Ben Parage; Kevin Latz; Philip 

Kranz; Simon Klein; Philipp Klee; Nick Kettern; Sven John; Robin Jäckel; Marec 

Caspary 

Angriff: Fabian Biwer; Johannes Brück; Marcel Keuper; Jason Mayer; Raphael 

Sausen 
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1. Mannschaft Saison 2023/2024  
  

  
 

Kader:   

 

Tor: Niklas Bollig; Simon Klein; Martin Parage  

 

Abwehr: Niklas Zell; Thomas Eiden, Jan-Philipp Enad, Jannik Haas, Bernhard 

Krause, Marcello Roth, Felix Schnettler; Josua Nisius; Eric Manz, Thomas Eiden 

 

Mittelfeld: Sebastian Bollig; Christian Alt; Elias Pfeiffer; 

Daniel Wendorff; Calvin-Luca Rosen; Nico Gerlach; Florian Haumann 

Niklas Hoffmann; Elias Bartenbach; Peter Vochtel, Davyd Pechnykov 

 

Angriff: Nicki Dörr, Elias Fuchs, Michael Rienermann 
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2. Mannschaft Saison 2023/2024 
  

  
  

Kader  

 

Tor: Szilard Rendi, Simon Klein 

 

Abwehr:  Jannik Haas, Patrick Pfeiffer, Maximilian Schömer, Christian 

Sebastiany, Christian Töppler, Sebastian Töppler, Carlo Gorges, Jakob Pulger, 

Jannis Wenzel 

 

Mittelfeld: Philipp Eich, Jonas Hoffmann, Daniel Hussels, Michel Jakobs, Ervin 

Kulcsar, Johannes Schmidt, Maurice Spurk, Felix Weckschmied, Daniel Wendorff, 

Lorand Gyero, Adrian Boboc,Balázs Böjte, Oliver Gyerö,  Florian Steinbach, 

Andras Banga, Christian Blatt 

 

Angriff: Elias Fuchs, Norbert Tanko, Johannes Riedermann,  

  



12  

 

    

 

 

Tabelle Kreisliga B ST. 12  
  
  

  
  
 

 

  



13  

  
 

 
 

 

Tabelle Kreisliga C. ST. 22 
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Vergangene Spiele 

 

Erste Mannschaft: SV Klausen 

 
Für unsere erste Mannschaft ging es am vergangenen Wochenende gegen 

den Tabellenvierten aus Klausen um die Herbstmeisterschaft. Mit dem klaren 

Ziel im Blick startete man auch entsprechend engagiert und konnte sich früh 

ein leichtes Chancenplus erarbeiten, trotz des berühmt-berüchtigten 

Gegenwindes der Thalfanger Höhen. In der 20 Minute konnte Felix Schnettler 

in der gegnerischen Hälfte im Zweikampf den Ball erobern und Michi 

Rienermann schicken, der im Sechzehner nur durch ein Foul zu stoppen war. 

Den fälligen Foulelfmeter verwandelte Zell gewohnt sicher. Im Anschluss 

entwickelte sich eine eher chancenarme Hälft, bei dem unser Team auf die 

Sicherung des Ergebnisses bedacht war, um in der zweiten Hälfte mit 

Rückenwind nachlegen zu können. Der Klausener Angriff konnte 

weitestgehend vom Tor ferngehalten werden. Allenfalls bei zwei Schüssen 

ans Außennetz keimte kurz Hoffnung beim Gegner auf.  

In der zweiten Hälfte begann unser Team druckvoll. Mit mehreren Chancen 

scheiterte man an dem gut aufgelegten Keeper der Gäste. So musste man 

sich bis zur 61. Minuten gedulden, als Nicki Dörr nach Vorlage von Niklas 

Hoffmann das 2:0 besorgen konnte. Im weiteren Verlauf schwächte sich der 

Gegner mit einer gelb-roten Karte. Eine richtige Entscheidung des 

Schiedsrichters, fiel der betroffene Spieler doch konsequent mit übereifriger 

Spielweise auf.  Trotz Überzahl brachte man den SV Klausen fast wieder ins 

Spiel, als der Schiedsrichter nach einem Foul im Sechzehner auf Elfmeter 

entschied. Zur Beruhigung der Zuschauer brachte der Gegner diesen nicht im 

Tor unter. Danach war der Wille der Klausener gebrochen. In der 80. Minute 

belohnte sich Niklas Hoffmann für seine starke Leistung mit seinem vierten 

Saisontor. 

Unter dem Strich steht ein verdienter Sieg und die geteilte 

Herbstmeisterschaft. Nun gilt es in den verbleibenden Partien nachzulegen.  
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Zweite Mannschaft: SG Züsch II 
 

An einem verregneten, stürmischen Sonntag im November standen sich auf 

dem Thalfanger Kunstrasen nominell zwei Mannschaften auf Augenhöhe 

gegenüber. Unsere Zweite ging mit großen Erwartungen in das Spiel mit dem 

Ziel ihre Position in der Tabelle zu festigen und die Konkurrenz aus Beuren 

und Züsch auf Abstand zu halten. Insgesamt war das Spiel geprägt von vielen 

Ballverlusten auf beiden Seiten und Kampf. Die windigen Bedingungen auf der 

Thalfanger Höhe brachten die Akteure an ihre technischen Grenzen, was zu 

vielen Chancen führte. Die erste genutzte davon war leider auf Seiten der 

Gäste, die zum 0:1 einschoben. Im weiteren Verlauf ließen die Gäste aus 

Züsch jedoch einige Topchancen liegen. Dies rächte sich als unsere 

Mannschaft noch vor der Pause zum 1:1 ausglich. Nach dem Seitenwechsel 

entwickelte sich ein Schlagabtausch mit offenem Visier, was zu vielen Toren 

führte, die die glücklichen Zuschauer unter widrigen Wetterbedingungen 

bestaunen konnten. Sehr positiv zu erwähnen ist die Fairness des Gegners bei 

einer fragwürdigen Entscheidung des Schiedsrichters. Dieser hatte auf 

Freistoß entschieden, da der Torwart unserer Zweiten einen vermeintlich 

kontrolliert gespielten Ball eines Mitspielers aufnahm. Dies sahen jedoch 

selbst die Gegenspieler aus Züsch anders und verschossen den fälligen 

Standard freiwillig. In den Schlussminuten fing sich unsere Truppe leider noch 

den entscheidenden Gegentreffer zum 3:4 Endstand.  Diese Woche empfängt 

die Zweitvertretung unserer zum Derby den alten Rivalen aus Hilscheid und 

Gielert. 
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„Bin nicht der Typ, der meckert aber keine Veränderung anstößt“. 

 

-Im Interview: Sebastian Töppler- 

 

 

 

Hallo Sebastian, schön dass es mit dem Interview funktioniert hat. 15 Jahre spielst du 

schon für die Sportfreunde aus Thalfang, welche mittlerweile zur SG aus Thalfang 

und Berglicht fusioniert sind. 15 Jahre sind natürlich eine sehr lange Zeit. Kannst du 

dich noch an dein erstes Seniorenspiel für Thalfang erinnern? 

Ja, natürlich. Es war nicht nur mein erstes Seniorenspiel, sondern als Quereinsteiger ohne 

vorherige Jugendausbildung mein erstes Spiel überhaupt. Ein Auswärtsspiel auf dem 

Kunstrasen in Piesport. Angetreten ist die zweite Mannschaft damals mit 9 Spielern 

gegen den Tabellenführer. Aufgrund von Verletzungen von Mitspielern und der 

Unterschreitung der Mindestzahl der Feldspieler wurde das Spiel auch nach 60 Minuten 

und einem Zweistelligen Rückstand abgebrochen. Damals habe ich mir eigentlich 

gedacht, dass das Thema Fußball eher eine kurze Episode in meinem Leben werden 

würde. Das nächste Spiel in Morscheid wurde dann mit ganz anderen Spieler 6:0 

gewonnen und ich habe drei Tore vorbereitet. Das ist Kreisklasse. 

In den 15 Jahren hast du auch viele unterschiedliche Rollen besetzt. Vom Feldspieler, 

Aushilfstorwart über Co-Trainer, bis hin sogar zum Spielertrainer der 2. Mannschaft. 

Woher nimmst du/nahmst die Motivation diese Positionen auszuführen, warum hast 

du dich doch auch für den Schritt weg vom Traineramt entschieden? 

Grundsätzlich möchte ich Sachen richtig machen und bin nicht der Typ, der meckert aber 

keine Veränderung anstößt. Und da im ehrenamtlichen Bereich personell oft und überall 

Not am Mann ist, habe ich mich dann Stück für Stück mit eingebracht und Verantwortung 

übernommen. Da führt eines zum anderen. Das alles ist allerdings nicht von heute auf 

morgen entstanden, sondern war ein stetiger Prozess. In meiner Laufbahn im Verein gab 

es immer herausragende Persönlichkeiten, die sich gerne für die Allgemeinheit 

eingebracht haben, ohne direkt eine Vergütung zu erwarten. Neben dem Traineramt 

habe ich auch sportlich einigen Ehrgeiz und viele Jahre an mir gearbeitet, um ein 

brauchbarer Fußballer zu werden. Da habe ich schon oft bedauert keine 

Jugendausbildung genossen zu haben. Und damit die Rahmenbedingungen für die Kicker 

in Thalfang passen, war es dann auch irgendwann notwendig sich im Vorstand 

einzubringen. Die Bubble ist dann doch klein. 
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Mehr als ein halbes Jahrzehnt versuchst du nun schon das Runde ins Eckige zu 

befördern, bzw. eher die Pille weit weg vom Tor zu halten. Deine Wurzeln liegen 

allerdings weit weg von der Ortsgemeinde Thalfang. Wie kam es dazu, dass du jetzt 

für unsere SG spielst, und welcher Trainer hat dich zum Fußball inspiriert, welcher 

geprägt? 

Zum Fußball überhaupt bin ich damals wegen Kevin Berens gekommen, der auch lange 

Jahre bei uns im Verein gespielt hat. Wir haben freizeitmäßig ab und an gekickt und er 

meinte, dass man das durchaus auch im Verein gebrauchen könnte. Wir sind dann schnell 

zu Seppi Gaspers gefahren und haben den Passantrag klar gemacht. Alles sehr spontan 

und ungeplant. 

Mit dem Amateurfußball selbst hatte ich davor eigentlich nichts am Hut. Gelegentlich 

habe ich einigen Freunden und meinem Bruder bei Jugendspielen zugeschaut, aber das 

ich auch nur ansatzweise im Thema gewesen wäre, wäre sehr übertrieben. 

Der Fußball selbst hat mich allerdings schon fasziniert. Die Bundesligamannschaften und 

Nationalmannschaft habe ich von klein auf verfolgt. Wobei der Fußballsachverstand, 

Taktik, Technik und Mentalität und alles was dazu gehört, sich erst über die eigene 

Aktivität entwickelt hat. 

Du gehörst mit deinen noch jungen 35 Jahren nun auch schon zum älteren Stamm der 

SG. Wie siehst du dadurch deine Rolle innerhalb der 2.Mannschaft und welche 

Funktion innerhalb der Mannschaft und welche Ziele strebst du für die nächsten Jahre 

innerhalb des Vereins an? 

Die Rolle, die ich begleite, hat eigentlich weniger etwas mit dem Alter zu tun. So wie mir 

erfahrene Spieler und Persönlichkeiten in der spielerischen und mentalen Entwicklung 

früher mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben, möchte ich jeden einzelnen genauso 

unterstützen und menschlich sowie fußballerisch besser machen. 

Meine aktive Karriere geht sicherlich dem Ende zu. Ich merke schon seit längerem, dass 

alles seine Zeit hat und ich nach 15 Jahren, in denen ich kaum ein Training oder Spiel 

versäumt habe, langsam die Zeit für andere Schwerpunkte in meinem Leben kommt. 

Stand heute plane ich mal bis zum Ende dieser Saison. Wenn ich neben meiner 

anspruchsvollen und zeitintensiven Arbeit, der Familie noch Zeit für ein wenig 

Vorstandsarbeit finde, dann wäre ich schon zufrieden. 
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Jugendfussball 

 

Interview mit dem Trainer des B-Ligisten Thalfang-Berglicht I und der C I-Jugendmannschaft 
der JFV Hunsrück-Hochwald Markus Stein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hallo Markus. Du bist sowohl Trainer des B-Ligisten Thalfang-Berglicht I, als auch von 
der C I- Jugendmannschaft der JFV Hunsrück-Hochwald. 
Gibt es irgendwelche Parallelen in Bezug auf die Aufgaben im Senioren-, als auch im 
Jugendbereich? Wo muss man welche Maßnahmen bzw. Trainingsinhalte abrufen, um 
die Spieler zu motivieren, fördern und zu fordern? 
 
M.S.: Hallo liebe Zuschauer und Fans der SG Thalfang-Berglicht. Es gibt in der Tat 
Parallelen zwischen den Aufgaben im Senioren- und Jugendbereich. Da in der C-Jugend 
mit einer 11er-Mannschaft und auf große Tore gespielt wird, kommt die Spielweise der im 
Seniorenbereich schon sehr nahe, sodass taktische Aspekte übertragbar sind. Die 
Altersklassen der D- bzw. C-Jugend werden auch als goldenes Lernalter bezeichnet, 
sodass hier der Fokus vor allem auf dem Verfestigen der erlernten Grundtechnik, als auch 
auf einer breiten taktischen Ausbildung liegen sollte. Diese Trainingsinhalte werden auch 
Seniorenbereich immer wieder im Training thematisiert, allerdings sollten die Inhalte 
bekannt sein und nur noch verfeinert werden. Im Jugendbereich möchte ich alle Spieler 
sowohl fußballerisch als auch persönlich weiterentwickeln und eine gute Kameradschaft 
innerhalb des Teams fördern. Ergebnisse sind hier im Gegensatz zum Seniorenbereich 
grundsätzlich zweitrangig. Wobei jeder der mich kennt, weiß, dass ich nur sehr ungerne 
verliere. ☺  
 
Du betreust die Jugendmannschaft nun im 3. Jahr mit fast den gleichen Spielern. 
Welche Entwicklung konntest Du innerhalb dieser Zeit bei den Spielern feststellen und 
was ist für Dich am wichtigsten dem Nachwuchs zu übermitteln? 
 
 



25  

 
 
 
M.S.: In der Amtszeit von Nico und mir bzw. auch während der Zeit als Niklas Bollig die 
Mannschaft noch hauptverantwortlich betreut hat, haben sich alle Spieler im Einzelnen 
sehr gut entwickelt. So konnten technische Fähigkeiten verbessert und auch taktische 
Inhalte erlernt werden. Vor allem sind wir aber als Team  
zusammengewachsen und haben vor allem im letzten Jahr eine wahnsinnige 
Siegermentalität entwickelt. Besonders wichtig ist mir auch ein fairer Umgang mit dem 
Schiedsrichter und den Gegnern.  
 
 
Der Jugendförderverein Hunsrück-Hochwald ist ein großer Zusammenschluss von vielen 
Vereinen. 
Was hälst Du persönlich von einer solchen großen Spielgemeinschaft und wo siehst Du 
insbesondere bei dem JFV Hunsrück-Hochwald noch Potenzial? 
 
M.S.: Leider war der Schritt der Gründung der JFV vor allem im oberen Jugendbereich (B- 
und A-Jugend) unumgänglich, da keiner der Vereine eigenständig hätte eine Mannschaft 
stellen können. Grundsätzlich ist dies besorgniserregend, da diese Entwicklung auch im 
Seniorenbereich zu immer größer werdenden Spielgemeinschaften führen wird. Ziel der 
JFV sollte es sein die Jugendspieler bestmöglich zu entwickeln. Dazu sollte vor allem die 
Kommunikation innerhalb der JFV, aber auch zu und unter den Stammvereinen 
verbessert werden. Aus sportlicher Sicht wäre die Installation eines sportlichen Leiters, 
welcher ein Konzept vorgibt und die Mannschaften besser untereinander vernetzt, 
wünschenswert. 
 
Mit der Seniorenmannschaft steht Du zurzeit an der Tabellenspitze in der B-Kreisklasse 
12. Ist der Aufstieg das angestrebte Ziel und wie siehst Du die Chancen, dass die 
Mannschaft das umsetzen kann? 
 
M.S.: Nachdem wir im letzten Jahr knapp gescheitert sind, war es vor Saisonbeginn unser 
Ziel bis zum Schluss, um die Meisterschaft mitspielen zu können. Wir schauen nun bis zur 
Winterpause von Spiel zu Spiel und wollen uns eine gute Ausgangsposition für die 
Rückrunde erarbeiten. Um letztlich Meister werden zu können muss vieles passen. Man 
muss in den Spielen etwas Spielglück haben und die Mannschaft sollte von größeren 
Verletzungen verschont bleiben. Jedoch mache ich keinen Hehl daraus, dass ich bei der 
SG angetreten bin, um die Mannschaft zunächst zu stabilisieren und nach Integration der 
vielen jungen Spieler wieder den Aufstieg in die A-Klasse zu schaffen. 
 
Vielen Dank Markus für das Interview. Wir wünschen Dir sowohl im Senioren-, als auch 
im Jugendbereich ganz viel Spaß und Erfolg bei Deiner Arbeit 
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Großes F-Jugendturnier in Berglicht 

 

Bereits seit der vergangenen Saison wird im Juniorenfußball der F-Jugend 

eine neue Spielform umgesetzt, die eine kindgemäßere und auch 

individuellere Förderung der Kinder zum Ziel hat. In der Spielform 3 gegen 3 

(mit insg. vier statt nur zwei Toren) haben die Kinder in kurzer Zeit viele 

Ballaktionen und Torabschlüsse, sodass durch diese Reform das spielerische 

und intuitive Erlernen fußballerischer Grundlagen stärker in den Fokus gerückt 

wird. Die kurzen Einzelspiele gegen unterschiedliche Mannschaften werden 

stets in Turnierform organisiert. 

Zum ersten Mal fand am vergangenen Samstag ein solches F-Jugendturnier 

auf dem vorzeigbaren Rasenplatz in Berglicht statt. Zwei Staffeln mit 

insgesamt 18 Mannschaften spielten von morgens bis zum frühen Nachmittag 

auf insg. fünf abgesteckten Spielfeldern. In den kurzen und intensiven Spielen 

hatten die Kinder sehr viel Spaß und waren mit viel Ehrgeiz bei der Sache. 
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Besonders hervorzuheben war die Fairness der Kinder untereinander, auch 

ohne die Beteiligung der Erwachsenen, die sich laut der 

Durchführungsbestimmungen des Fußballverbandes aus dem Spielgeschehen 

weitestgehend zurückhalten sollen. Aus unserer Sicht ist dies ein 

zielführender Ansatz zur Stärkung und Förderung des Fairnessgedanken. 

Über den ganzen Tag verteilt wurden ca. 250 Zuschauer gezählt, die mit Essen 

und Getränken versorgt wurden. Vor allem durch die hervorragende 

Organisation der Betreuer unserer F-Jugend sowie die Mitwirkung vieler 

Eltern war das Turnier in jeder Hinsicht ein voller Erfolg. 

 

 

E-Jugend der JSG Hochwald Thalfang schafft den Einzug in die 
Leistungsstaffel 

 

Nach dem unsere E-Jugend in der vergangenen Saison bereits den Staffelsieg 
in der Kreisstaffel erreichen konnte, schaffte die Mannschaft in den 
vergangenen Wochen nun den Einzug in die Leistungsstaffel für die Spielzeit 
23/24. 

 

In der Qualifikationsrunde traf man auf namhafte Gegner, wie den FSV 
Salmrohr oder dem SV Morbach. In den insgesamt vier Spielen der 
Qualifikationsrunde erzielte unsere Mannschaft 28 zu 5 Tore und sammelte 10 
Punkte. Gegen Salmrohr sicherte sich das Team in einem umkämpften Spiel 
ein 3 zu 3 Unentschieden, nachdem man dreimal nach einem Rückstand 
zurückkam.  
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Alle anderen Spiele der Qualifikationsrunde konnte unsere Mannschaft 
verdient gewinnen: 

JSG Bischofsdhron – JSG Hochwald Thalfang 0:15 

JSG Hochwald Thalfang – SV Morbach 7:1 

JSG Niederemmel – JSG Hochwald Thalfang 1:3 

 

Ein großes Lob gilt an dieser Stelle der Mannschaft und dem Trainerstab für 
diese großartige Leistung. In der Leistungsstaffel geht es nun darum, gegen 
die starken Gegner so gut wie möglich abzuschneiden. 

 

Das erste Spiel der Leistungsstaffel findet am 04.11.2023 um13:45 Uhr in 
Bernkastel-Kues gegen die JSG Mittelmosel statt.  

 

Auftaktsieg der E-Jugend in der Leistungsstaffel 

Mit einem überzeugenden 4:0-Auftaktsieg konnte unsere E-

Jugendmannschaft am Wochenende das erste Spiel in der Leistungsstaffel 

gewinnen. Jamie Anderle (2 Tore), Ben Bermann und David Maier erzielten die 

Tore gegen eine starke Mannschaft aus Bernkastel. In einem sehr 

umkämpften, aber spielerisch hochklassigen Spiel sicherte sich unser Team 

durch zwei späte Tore schließlich den verdienten Sieg. 

Am vergangenen Samstagnachmittag nahm die E-Jugend außerdem an 

einem Kleinfeldturnier in Piesport teil, das ebenfalls sehr erfolgreich für die 

Mannschaft verlief. 

Das nächste Spiel in der Leistungsstaffel findet am kommenden Sonntag um 

10:30 Uhr auf dem Kunstrasenplatz in Thalfang gegen die JSG Morbach statt. 
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Erfolgreiches Spielefest für Groß und Klein am 03.09.2023 

  

Unter dem Motto „Thalfang spielt“ fand im September wieder das Spielefest 

für Groß und Klein auf dem Sportplatz in Thalfang statt. Bei strahlendem 

Sonnenschein präsentierten sich die verschiedenen Abteilungen der 

Sportfreunde Thalfang sowie die Vereine aus der Umgebung.  

 

Neugierige Kinder und Erwachsene durften sich in den unterschiedlichen 

Sportarten versuchen. Dazu gehörten erste Schussversuche mit Pfeil und 

Bogen beim Bogensport, das Üben von Aufschlägen mit dem Tennis Club 

Thalfang, sowie ein erstes Spiel an der Tischtennisplatte beim TTC Talling. Die 

Schachfreunde Thalfang luden Interessierte zu einer Partie Schach ein und bei 

der Abteilung Tanzsport konnten Kinder erste Tanzschritte erlernen. Natürlich 

durften auch erste Schüsse aufs Fußballtor nicht fehlen.   

 

Zu den Highlights des Tages gehörten neben einer geführten Mountainbike-

Tour, eine Vorführung des Modelsportclub Erbeskopf und des Karatevereins 

Thalfang. Bei der freiwilligen Feuerwehr Thalfang übten sich die Kinder an 

einer simulierten Löschübung.  

Für das leibliche Wohl war mit Linsenbolognese, Würstchen mit Pommes und 

Kaffee, Kuchen bestens gesorgt.  

Weitere Höhepunkte waren die Station des Kinderschminkens und die 

Hüpfburg, auf der sich ausgepowert werden konnte.  

 

Wir danken allen Vereinen und Mitwirkenden für den schönen, erfolgreichen 
Tag und freuen uns schon heute auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! 

 

Christian Töppler 

Geschäftsführer 
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Vandalismus auf dem Minispielfeld bei der Realschule Plus in 

Thalfang. 

 

Im frühen Sommer 2023 wurde das Minispielfeld bei der Realschule Plus in 

Thalfang durch Vandalismus mutwillig zerstört und damit für die Jugendlichen 

der VG Thalfang unbenutzbar gemacht. 

Dieses Minispielfeld diente der heimischen Jugend seit der 

Fußballweltmeisterschaft 2006 als Treffpunkt um gemeinsam Sport zu treiben. 

Dieses war nach dieser unüberlegten Tat nicht mehr möglich. 

„Nun war guter Rat teuer“. Kurz entschlossen trafen sich dann Vertreter der 

„Jungen Väter“ und den „Sportfreunden Thalfang“ um dieses Problem 

anzugehen und nach Lösungen zu suchen. 

Es wurde ein Anschreiben um finanzielle Hilfe an die heimischen Betriebe 

verfasst und dieses wurde dann den Firmen zugestellt. 

Mit der überwältigenden Resonanz hatten wir nicht gerechnet.  Die 

Unterstützung durch die heimischen Betriebe war nicht die einzige Hilfe, den 

auch verschiedene Vereine, Gruppen und Interessengemeinschaften halfen 

mit, durch Spenden und diverse Aktionen den nötigen Betrag zusammen zu 

bekommen. 

Auch haben die ortsansässigen Politiker ihren Teil dazu beigetragenen das die 

Jugendlichen hoffentlich im Frühling 20024 wieder auf dem neu renovierten 

Minispielfeld ihre Kräfte messen können und nach Herzenslust herumtoben. 

Hiermit möchte Ich im Namen aller Helfer 

Danke 

für die unbürokratische Hilfe sagen! 

Gez. 

Wolfgang Junk 

1. Vorsitzender  Sportfreunde Thalfang 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

mit diesen Sätzen verabschieden wir uns von Ihnen. Es war eine interessante 

Reise, die wir zusammen durch die Seiten des SEPPI unternommen haben. 

Von packenden Spielberichten, über exklusive Interviews bis hin zur 

Jugendarbeit der SG Thalfang/Berglicht. Wir hoffen, dass wir Ihren Durst nach 

Informationen gestillt haben. 

 

Aber wie das letzte Tor im Spiel, so endet auch diese Ausgabe. Doch wir 

versprechen Ihnen, dass wir weiterhin hart arbeiten werden, um Sie mit den 

neuesten Entwicklungen versorgen zu können. Schauen sie gerne auf unseren 

Online-Kanälen vorbei und bleiben Sie mit uns in Verbindung. 

 

Auf Wiedersehen und bis zum nächsten Spiel! 

 

Ihr SEPPI-Team 
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